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S c h r i f t e n s c h a u

Pätzold, R. (1995): Das Rotkehlchen. Neue Brehm-Bücherei Bd. 520 (3. überarb. u. 
erweiterte Aufl.). Westarp Wissenschaften Magdeburg und Spektrum Akademischer Verlag 
(ISBN 3-89432-432-6); 160 S., Preis: DM 34,00.

In ansprechender Aufmachung ist die neue Auflage dieser, erstmals 1979 herausgegebenen 
Monographie erschienen. Bereits die Erweiterung von seinerzeit 96 auf jetzt 160 Seiten 
belegt ein deutlich gehaltvolleres Heft. Allerdings hätte bei Nutzung der relativ vielen 
Freiflächen (z.B. S. 16, 68, 118, 131, 137, 149) auch ein Umfang von 150 Seiten ohne Sub­
stanzverlust gereicht.

Nach bewährtem Muster ist der Inhalt fein gegliedert (3 S. Inhaltsverzeichnis), und 
gemeinsam mit dem umfangreichen Register ist seine schnelle Erschließung möglich. Alle 
wesentlichen Themen von Morphologie, Ökologie, (Brut-)Biologie, Verhalten bis zur Phä­
nologie sind abgehandelt. Selbst eine kurze Betrachtung der Beziehungen Rotkehlchen - 
Mensch läßt die intensive Auseinandersetzung des Autors mit seinem Beobachtungsobjekt 
erkennen. Die einzelnen Themen sind freilich recht unterschiedlich bearbeitet. Das betrifft 
sowohl ihren Inhalt als auch den Umfang.

Eine Reihe von Maßangaben zur Morphologie (z.B. Schädel, Extremitäten, Gefieder), 
die sonst kaum irgendwo nachzulesen und auch für andere Publikationen von Pätzold 
typisch sind, kann der interessierte Leser ebenfalls entnehmen. Der Aussagewert derartiger 
Angaben wird jedoch eingeschränkt, weil keine Stichprobenumfänge oder Streuungen 
angegeben sind, die biologische Variabilität dabei aber unbedingt berücksichtigt werden 
muß. Ungünstig erscheint beispielsweise auch die Gegenüberstellung adulter und juveniler Flü­
gelmaße von zwei verschiedenen Quellen. Dadurch wird kommentarlos gezeigt, daß die 
Jugendflügel von Männchen mehr als ein und die der Weibchen sogar über zwei Millimeter 
länger (!) sind als bei Altvögeln. Das dürfte aber wohl kaum wirklich zutreffen.

Während zu vielen Themen recht ausführlich Fakten zusammengetragen wurden, 
erscheint der Abschnitt „Rotkehlchenbestände und ihre Schwankungen in verschiedenen 
Ländern“ recht dürftig. Hier hätte das reichlich publizierte Material allein aus Mitteleuropa 
und eine entsprechende synthetische Bearbeitung bedeutend mehr Informationen liefern 
können.

Unpassend für eine moderne wissenschaftliche Monographie erscheinen schließlich 
einige Ausführungen im Abschnitt „Hege des Rotkehlchens im Winter“. Damit will 
Rezensent selbstverständlich nicht zum Ausdruck bringen, daß er womöglich etwas gegen einen 
Abschnitt zum „Artenschutz“ hätte. Liebe zum Tier (Rotkehlchen) ist nichts Schlechtes, 
allerdings sollte im Naturschutz doch mehr Verstand als Gefühl gefragt sein.

B. Nicolai
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